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Urk.R.Nr. 402. ? 
Versicherung an "idesstatt. 

Heute am achtzehnten Februar eintausendnsunhundertsechs* 

undrisrsigi-— lau — — 200 nn 

18. Februsr 1946 

erschien vor mir,Justizrat Hans Ztiezler, Notar in Starn* 
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berg, an der Amtstelle: ———————————— ll 
derr Konrad L o t t e r, Betriebsleiter in Unterbrunn — | 
über Starnberg, Oberbayern, Hs. Nr. 52 8, — — — 
i nir persönlich bekannt, — — R 
Derselbe ersuchte um Beurkundung einer Lersicherung an 
iot. Geb. Reg. Nr.402 Sidesstatt,die er zur Glaubhaftmachung einer Aussage ge= 
Wert: 3 000 gu  genüber dem Militärzericht der Aliierten Staaten abge = 
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Not.sueb. 16.-- 
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tr erklärte sodann zur Beurkundung: ————— — — 
" ich habe von 1914 - 1918 und auch im letzten Krieg von 
1944 - 1945 in der Kriegsmarine gedient. 
Von 1907 - 1909 diente ich an Bord von 3.M.S. " Yorck ", 
| wo ich den späteren Grossadmiral Raeder,damals Naviga = 

AG HR 18.15 tionsoffizier,kennen gelernt habe. — — — —— 
| Grossadmiral ist mir stets als ein Mann erschienen, der 

die besten Traditionen der alten Kaiserlichen Marine in 
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sich verkörperte. ——— — — — —— — 
Dies ganz besonders in weltanschaulicher Bezishung. Als 
Mensch und als Offizier war er stetsdafs denkbar beste 
Vorbild. ——— 
Im Jahre 1941,als die antichristliche Politik des Hit = 
ler Regimes in Bayern mit voller Wucht einsetzte, Klö = 
ster gesperrt wurden und in der Juzenderziehung die Into= 
leranz gegen jedes glaubige Bekenntnis kriss zutage trat, 
sandte ich dem Herrn Grossadmiral eine zwölfseitige Denk= 
| schrift,in welcher ich ihm meine #inwande gegen diese | 
Politik dargelegt habe. Grossadmiral Raeder griff sofort) 
ein. Ich wurde durch seine Vermittlung zu dem Gauleiter | 
und Innenminister Wagner nach München gerufen, 
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Nach einer Reihe von Besprechungen zwischen den kirch = 
lichen,staatlichen und Parteistellen kam es zu einer Ab= 
machung,die zur Folge hatte, dass das schulgebet bestehen 
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/ 
blieb,das Kruzäfix in den Schulen verbleiben durfte u.s.w.,; 
ferner dass 59 Geistliche,die zu je 500 Mark Geldstrafe ver= / 
urteilt worden waren,begnadigt wurden. / 
Auch die Klosteraufhebungen wurden damals eingestellt. / 
„auleiter agner musste sich in Berlin wegen seiner verfehl= 
ten Politik verantworten und schob die Schuld übereifrigen ` 
Kreisleiftern in die Schuhe. 
Dss alles wäre ohne die Initiative des Herrn Grossamdmiral j 
unmöglich gewesen. _—_____ — — — 
Ver Urdnung halber möchte ich hinzufügen,dass ich als Gegner / 
des hitler-regimes verschiedenen Nachstellungen der Gestapo 
ausgesetzt war und auch verhaftet worden bin. TC 
Ich glaube daher, als unverdächtiger Zeuze gelten zu können." 
Über die Bedeutung einer eidesstattlichen Versicherung be = 
lehrt,erklärte Herr Konrad Lotter weiter: ____ — N 
" Ich versichere hienit an ( 
b dsr ere’ +) er — j 
dass alle meine vorstehenden angsben wahr und richtig sind 4 
und von mir nach besten Wissen und Gewissen gemacht werden." 
Der Beteiligte ersucht, ihm drei Ausfertigungen dieder Ur ` a 


Kunde zu erteilen. 
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Vorgelesen vom Notar,von dem Beteiligten genehmigt und ei = 
genhandig unterschrieben. : 
| Konrad Lotter : | 
| bi Stiegler,Notar, 
| Diese mit der Urschrift tibereinstimmende Ausfert ig 
| hiemit 
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; Herrn Konrad Lot t e r, Betriebsleite#in Schreibe. 1.% 
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| als Beteiligten auf Ansuchen erteilt. 
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Rechtsanwalt Dr, W. Si emers 
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